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Die Geschichte des KfH 

Meilensteine 

1969  
 

Das KfH wird gegründet und schafft somit die notwendigen 
Voraussetzungen, um schrittweise eine flächendeckende 
Dialysebehandlung in Deutschland einzuführen. 
 

1973  
 

Das KfH baut erste ambulante Dialysezentren in enger Kooperation 
mit Kliniken auf. 
 

1977  
 

Das erste KfH-Kinderdialysezentrum entsteht. 
 

1982  
 

Das KfH realisiert im Zusammenwirken mit den Spitzenverbänden 
der gesetzlichen Krankenkassen die flächendeckende Einführung 
des Verfahrens zur berührungsfreien Nierensteinzertrümmerung 
(Lithotripsie). 
 

1984 
 

Die Deutsche Stiftung Organtransplantation wird vom KfH 
gegründet.  
 

1989  
 

Das KfH leistet Soforthilfe in den neuen Bundesländern, um auch 
dort die Versorgung nierenkranker Patientinnen und Patienten zu 
gewährleisten. 
 

1998 
 

Das KfH unterstützt die Gründung des Vereins Sportler für 
Organspende e.V. (heute: KIO Kinderhilfe Organtransplantation – 
Sportler für Organspende e.V.) 
 

1999  
 

Das KfH-eigene medizinische Qualitätssicherungssystem Qualität in 
der Nephrologie (QiN) wird eingeführt. 
 
 

2001  
 

Die KfH-Stiftung Nothilfe für Nierenkranke wird gegründet. 
 

2002 
 

Die KfH-Nierenzentren erhalten im Rahmen der Neuordnung der 
Versorgung nierenkranker Patientinnen und Patienten langfristige 
Versorgungsaufträge, die neben der ärztlichen Behandlung von 
Dialysepatientinnen und -patienten auch Maßnahmen zur 
Vorbeugung einer terminalen Niereninsuffizienz sowie zur 
Transplantationsvorbereitung und -nachsorge umfassen. 
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2004  Das KfH-eigene Bildungszentrum nimmt seine Arbeit auf. 
 

 
2005 
 

Die KfH-Stiftung Präventivmedizin wird gegründet.  
 

2007  
 

In Trägerschaft des KfH entstehen erste Medizinische Versorgungs- 
zentren zur umfassenden Versorgung nierenkranker Patientinnen 
und Patienten. 
 

2012/13  
 

Die nephrologischen Versorgungsaufträge der KfH-Nierenzentren 
werden um 20 Jahre verlängert. 
 

2014 
 

Durch Änderung der Anlage 9.1. Bundesmantelvertrag-Ärzte erhält 
das KfH die Möglichkeit, auf Basis umfassender Versorgungs-
aufträge Patientinnen und Patienten auch in den Vorstadien einer 
Dialysepflicht betreuen zu können. 
 

2015  
 

Auf der Mitgliederversammlung im Juli wird die neue KfH-Satzung 
verabschiedet, mit der sich das KfH als nephrologischer 
Gesamtversorger der Zukunft positioniert. 
 

2018  
 

Die Versorgungsaufträge des KfH für chronisch niereninsuffiziente 
Patientinnen und Patienten werden erweitert.  
 

2019  
 

Das KfH feiert am 7. Oktober 2019 sein 50-jähriges Bestehen. 
 

2020  
(bis 2022) 

Das KfH stellt sich erfolgreich den Herausforderungen der  
Covid-Pandemie. 
 

2023 
 

Die Vergütung der ambulanten Dialysepauschalen wird erstmalig 
nach zwanzig Jahren zu Jahresbeginn erhöht. 
 
Das KfH wird Mitglied der European Kidney Health Alliance (EKHA), 
der Interessensvertretung für Nephrologie auf europäischer Ebene.  
 

 
 
 
 
 
 
 


